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Gesangverein Amstetten 

AMSTETTER
BERGFEST

Bei guter Witterung wollen wir dieses Jahr 
am Sonntag, 1. Juli 2008 wieder unser 
schon zur Tradition gewordenes Bergfest 
auf der Wolfshalde abhalten.

Programmablauf:

Frühschoppen
bei musikalischer Unterhaltung

Mittagessen
Speisen und Getränke werden geboten

Begrüßung und Nachmittagsprogramm
Chorbeiträge des Männerchors Amstetten

Feuerwehrkapelle Amstetten
spielt volkstümliche + moderne Stücke

Musik und Unterhaltung
fröhliches Beisammensein + Ausklang

Freier Eintritt

Besuchen Sie uns auf der schönen 
„Wolfshalde“

GEMEINDE

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
im Rathaus

Montag bis Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr

LÖSCHZUG REUTTI

SONNWENDFEUER

DIESE WOCHE IN AMSTETTEN
19. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle
20. Jan. Kirchenkaffee, evang. Gemeindehaus
22. Jan. Frauenfrühstück, evang. Gemeindehaus

VORSCHAU
26. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle

08. April	 Osternachtsfeier, Gesamtkirchen- 
	 gemeinde Stubersheimer Alb

09. April	 Osterfrühstück, Ev. Kirchengemeinde,  
	 Gemeinschaftshaus Hofstett-Emerbuch

10.-13. April	 Ostercamp der Fußballjugend, SVA,  
	 Sportgelände

10.-15. April	 Für Alle-Freizeit, Alb-Distrikt, Evang.  
	 Jugendwerk, Ev. Kirchengemeinde

10. April	 Abfuhr Gelber Sack

Gemeinde 

Bürgermeister - Sprechstunde
Nach Vereinbarung, Telefon (07331) 3006-0

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag bis Freitag	  08.30 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag	  14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstagnachmittag	  14.00 - 16.00 Uhr

Die Kirchengemeinden Stubersheim und Hofstett-
Emerbuch begrüßen Sie mit einem leckeren  Oster- 
frühstück. Nachdem wir miteinander gefrühstückt 
haben, feiern wir mit einem österlichen 
Familiengottesdienst weiter.

Die Kinderkirche Bräunisheim und Schalkstetten, 
sowie der Posaunenchor Schalkstetten werden den 
Gottesdienst gestalten.

Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Einladung
an alle zum

Osterfrühstücksgottesdienst
unserer Gesamtkirchengemeinde

am Ostermontag, den 9. April 2012,
um 9.30 Uhr in der Gemeinschaftshalle

in Hofstett-Emerbuch.

Ostern ist das älteste und höchste Fest 
der Christenheit.

Der Gottesdienst in der 
Osternacht oder am 
Ostersonntagmorgen 
ist somit gewissermaßen 
das Herzstück des 
Kirchenjahres.

So wollen wir uns am 
Ostermorgen aufmachen, 
gemeinsam feiern und uns an die Mitte des christlichen 
Glaubens erinnern:

Die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.

Zur diesjährigen Osternachtsfeier unserer Gesamt- 
kirchengemeinde laden wir Sie herzlich ein, am 
8. April 2012 um 5.30 Uhr in die Petruskirche nach 
Bräunisheim zu kommen.

Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir Sie zu 
einem gemeinsamen Osterfrühstück 
in den Gemeindesaal einladen.

Ihre Kirchengemeinde 
Bräunisheim
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Für Amstetten mit Teilorten:
Sprechstunden für dringende Fälle 
Samstags und sonntags jeweils von 11.00 bis 11.30 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist immer über das 
Wochenende ab Freitag 18 Uhr und über Feiertage ab 
dem Vorabend 18 Uhr für Sie erreichbar. Rufen Sie also 
in akuten Notfällen jederzeit sofort an. Die einheitliche 
Rufnummer für den diensthabenden Arzt im Notdienst-
bezirk ist: Tel.: (0180) 19 29 222. Unter dieser Rufnum-
mer können Sie auch den Namen des diensthabenden 
Arztes und die Sprechstundenzeiten abfragen. 

In Gerstetten mit Teilorten und Bräunisheim:
Von Fr., 06.04., 8.00 Uhr bis So. 08.04., 8.00 Uhr 
Dr. Gunsilius, Tel. (0 73 23) 63 28
Von So., 08.04., 8.00 Uhr bis Mo. 09.04., 8.00 Uhr 
Dr. Ortmann, Tel. (0 73 23) 60 01
Von Mo., 09.04., 8.00 Uhr bis Di. 10.04., 8.00 Uhr 
Dr. Albrecht, Tel. (0 73 23) 63 28.

Zahnärztlicher Notdienst:
An den Wochenenden und Feiertagen sind im Alb-Donau-
Kreis jeweils zwei Zahnärzte zum zahnärztlichen Notfall-
dienst eingeteilt. Dieser Notfalldienst kann unter folgen-
der Nummer abgefragt werden: (0180) 5911601.

Apotheken:
Den Bereitschaftsdienst der Apotheken bitten wir der 
Tageszeitung zu entnehmen.

Sozialstation Ulmer Alb
Dornstadt, Tel. (07348) 98996-0

Nachbarschaftshilfe Amstetten
... helfen wo Hilfe gebraucht wird ...
Kontaktaufnahme über Tel. (07331) 3006-0

JAGDGENOSSENSCHAFT	
AMSTETTEN
Einladung zur Hauptversammlung 2012
Am Donnerstag, den 19. April 2012 findet um 
20 Uhr im Gasthaus Adler in Amstetten-Dorf die diesjähri-
ge Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2011/2012 
der Jagdgenossenschaft Amstetten statt. Dazu sind alle 
Mitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnung  
l	 Begrüßung
l	 Berichte
l	 Entlastungen
l	 Anträge
l	 Verwendung des Reinertrags aus der Jagdnutzung  
l    Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung sind bis 3 Tage vor der HV 
schriftlich beim Vorstand der JG einzureichen.
Änderungen der Eigentumsverhältnisse bejagbarer Grund-
stücke sollen ebenfalls bis spätestens 3 Tage vor der HV 
dem Vorsitzenden der JG Werner Meyer angezeigt werden. 
Dort besteht auch die Möglichkeit zur Einsicht ins Jagdka-
taster.
Jedes nicht anwesende Mitglied der Jagdgenossenschaft 
kann sein Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Voll-
macht versehenen Vertreter ausüben lassen.
Werner Meyer, Vorsitzender der JG Amstetten

Jagdgenossenschaft 
Hofstett-Emerbuch	
Einladung zur nicht-öffentlichen Jahresver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Hofstett-
Emerbuch
Termin:	 Freitag, 20. April 2012, 20.00 Uhr  
	 – gemeinsames Vesper ab 19.30 Uhr
Ort:	 Gasthaus Lamm, Hofstett-Emerbuch
Tagesordnung:

Begrüßung1.	
Feststellung der form- und fristgerechten Einladung2.	
Feststellung der Tagesordnung3.	
Bericht des Vorsitzenden4.	
Bericht des Schriftführers5.	
Bericht des Kassiers6.	
Bericht der Kassenprüfer7.	
Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertra-8.	
ges aus der Jagdverpachtung
Entlastungen9.	

10. Verschiedenes
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Anträge zur Tagesordnung sind bis Mittwoch, 18. April 
2012 entweder schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
beim Vorsitzenden einzureichen.
Ist ein Jagdgenosse am Tag der Versammlung verhindert, 
kann er sich durch seinen Ehegatten, einen volljährigen Ver-
wandten in gerader Linie oder einen anderen, volljährigen 
Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Hofstett-Emerbuch 
durch schriftliche Vollmacht vertreten lassen. Vordrucke 
sind beim Vorsitzenden erhältlich.
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Hofstett-Emerbuch 
werden gebeten, Änderungen der Eigentums- und Flächen-
angaben im Jagdkataster berichtigen zu lassen. Für die Ein-
sichtnahme und die Berichtigung des Jagdkatasters ist der 
Vorsitzende zuständig.
gez. Hansjörg Frank, Vorsitzender

Sprechstunden des Bezirksnotars
Der Notar hält regelmäßig donnerstags im Rathaus Am-
stetten seine Sprechstunden ab. Es wird aber gebeten, sich 
vorher telefonisch unter der Telefon-Nr. 0731/189-2326 
anzumelden.

Fundsache
1 Schlüssel

Hausmüllverschiebung
Die Hausmüllabfuhr findet diese Woche (KW 14) in Am-
stetten und allen Teilorten am Samstag, den 07.04.2012 
statt.

Abholung Gelber Sack
Die nächste Abholung der Gelben Säcke findet aufgrund 
des Feiertags am Dienstag, den 10.04.2012 statt.

Grüngutsammlung
Die nächste Grüngutsammlung findet am Montag, den 
16.04.2012 statt.

BNL-Bürgernahe Liste
Dämmerschoppen
Die Gemeinderatsmitglieder der BNL laden zu einem Däm-
merschoppen im Gasthof „Bahnhöfle“ in Stubersheim ein, 
am Gründonnerstag, 5.4.2012, 20 h. Wir möchten Kontakt 
mit dem Bürger halten und deren Probleme besprechen.
Bürgernahe Liste
Walter Sigloch und Kollegen

Seniorennachmittag am 30. März 2012
Vielleicht war es das kalte Wetter, das viele unserer älte-
ren Mitbürger davon abhielt, uns in der Aurainhalle beim 
jährlichen Seniorennachmittag zu besuchen. Doch alle, die 
sich zu uns in die gut geheizten Aurainhalle haben loc-
ken lassen wurden wieder von der Gemeinde ein bisschen 
verwöhnt. Trotz Sparzwang und Finanzkrise waren wir be-
müht, auch in diesem Jahr ein unterhaltsames Programm 
zu gestalten und so wurden neben kulinarischen Genüssen 
auch allerlei Musikalisches und Amüsantes serviert. 
Den Anfang machte wie immer Bürgermeister Jochen Gro-
the, der in einer kurzen Ansprache darauf verwies, wie 
wichtig die ältere Generation für eine Gemeinschaft sein 
kann. Dass auch Senioren Verantwortung übernehmen 
können, zeige sich nicht zuletzt an unserem neuen Bun-
despräsidenten Gauck, der sich auch mit 73 Jahren noch 

nicht zu alt fühlt, ein solch wichtiges Amt zu übernehmen. 
Leider konnte Bürgermeister Grothe von den neuesten In-
vestitionen 2012 nicht viel berichten. Die Rückzahlung ei-
ner größeren Summe hat den finanziellen Spielraum der 
Gemeinde stark eingeengt und so muss sich der Gemein-
derat statt mit Investitionen mit Einsparungen befassen 
und diskutieren. 
Nach Abschluss seiner kurzen Ansprache übergab der Bür-
germeister an die Mädels der Kinderturnabteilung des SVA. 
Die insgesamt 14 Mädchen 
im Alter von 5 bis 15 Jah-
ren zeigten unter der Lei-
tung ihrer Trainerin Frau 
Melanie Korunn ihr Können 
auf dem Schwebebalken 
und überraschten mit ih-
rem Können. Nach diesem 
sportlichen Höhepunkt wa-
ren die Jungs und Mädels vom Jugendtreff dran. Unter der 
Anleitung von Frau Klawikowski aus Elchingen übten sie 
kurzerhand ein paar kurze Sketche ein. Ob als Hühnerhau-
fen oder Männergesangverein, sie machten dabei immer 
eine gute Figur.  
Nach diesem Auftritt servierten die Amstetter Landfrauen 
Kaffee und natürlich ihre leckeren Kuchen. Während man 
sich stärkte, konnten dann die letzten Neuigkeiten ausge-
tauscht oder ein Schwätzchen mit dem Bürgermeister ge-
halten werden. Kurz vor Ende des Nachmittags gehörte die 
Bühne dann allerdings noch einmal den Jugendlichen vom 
Jugendtreff, die bei Carmen mit Socken und einer orienta-
lischen Bauchtanzgruppe ihre komödiantische Seite zeigen 
durften. 
Damit endete dann auch schon wieder der Seniorennach-
mittag für dieses Jahr. Wie immer gilt es zum Abschluss 
ein herzliches Dankeschön an alle auszusprechen, die die-
sen Seniorennachmittag möglich gemacht haben. Insbe-
sondere gilt unser Dank den Landfrauen Amstetten für die 
gewohnt gute Bewirtung, den AJA-Jugendlichen und Frau 
Hagmeier für ihre Mithilfe bei der Bewirtung und Unterhal-
tung unserer Gäste, Frau Klawikowski, die noch einmal ihre 
Utensilien von der Bühne geholt und die Theaterstücke mit 
den Jugendlichen eingeübt hat und den jungen Turnerin-
nen des SVA. Wir hoffen, es hat allen Gästen Spaß gemacht, 
und wir dürfen im nächsten Jahr wieder ein paar mehr älte-
re Mitbürger beim Seniorennachmittag in der Aurainhalle 
begrüßen.
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Anmeldung Schornsteinreinigung  
2. Quartal
Stubersheim
Dienstag, 10.04.12:	 Forststr., Bräunisheimer Str. bis 

Hnr. 12,
Mittwoch, 11.04.12:	 Bräunisheimer Str. ab Hnr. 

13, Brunnenstr., Lindenstr., 
Schalkstetter Str., Ziegelwaldstr. 
bis Hnr. 15,

Donnerstag, 12.04.12:	 Ziegelwaldstr. ab Hnr. 22, 
Schützenstr., Blumenweg, 
Kantstr., Katzensteige, Kaubtal, 
Sonnenberg, Weinhäldele

Schalkstetten
Donnerstag, 12.04.12:	 Weilerstr.,
Freitag, 13.04.12:	 Schillerstr.
Montag, 16.04.12:	 Haustr., Hofstattstr., Hofstr., 

Talstr., Poststr.
Dienstag, 17.04.12:	 Untere Wiesen, Keltenplatz
Bräunisheim
Dienstag, 17.04.	 Dürre Wiese, Wiesenweg, 

Silcherstr. bis Hnr. 40,
Mittwoch, 18.04.12:	 Silcherstr. ab Nr. 41, Im Gäßle, 

Wasserstr., Bei der Röße, 
Hahnenbergweg, Rosengrund

Hofstett-Emerbuch
Mittwoch, 18.04.12:	 Burgstr., Im Burrach, Neuestr. bis 

Hnr. 12
Donnerstag, 19.04.12:	 Neuestr. ab Hnr. 16, Hülenweg, 

Schweizerstr., Steigacker
Reutti
Freitag, 20.04.12	 Ortsstr. bis Hnr. 34
Montag, 23.04.12:	 Ortsstr. ab Hnr. 36, Radelstetter 

Weg, Hintere Gasse, Wannenhof
Amstetten
Montag, 23.04.12:	 Schlehenbühl, Bahnhofstr., 

Reuttier Str., Birketweg, Mühlweg
Dienstag, 24.04.12:	 Laurentiusweg, Kirchgasse, 

Gartenstr., Langestr., Spitalstr. 
bis Hnr. 4

Mittwoch, 25.04.12:	 Spitalstr. ab Hnr. 5, 
Schmiedegasse, Nellinger Str., 
Ofenlocherweg, Industriestr., 
Alter Steinbruch, Hauptstr. bis 
Hnr. 25

Donnerstag, 26.04.12:	 Hauptstr. ab Nr. 43, In der Au, 
Panoramastr., Am Sandrain

Freitag, 27.04.12:	 Amselweg, Drosselweg, 
Lerchenweg, Römerstr., Staighof.

Osterbrunnen Schalkstetten 30.03.2012
In über 100 Stunden haben zehn Frauen den Schalkstetten 
Osterbrunnen entstehen lassen und der strahlt seit Sams-
tag wieder auf dem Dorfplatz. Der Buchs kam diesmal aus 
der näheren Umgebung. Jedoch so räumte Ilse Rösch, Vor-
sitzende der Landfrauen ein, ,,am Mittwoch send mir scho 
a bisle bettla ganga“. Sie dankt allen Spendern und erin-
nert auch ans nächste Jahr, wenn man wieder Buchs benö-
tigt. Die Girlanden sind mit 1500 Eiern in den Farben rot, 
grün, gelb, blau, orange und manche sind von Künstler-
hand mit Motiven verziert. Großes Lob gab es am Samstag 
von Ortsvorsteher Hermann Eberhardt für die Frauen. ,,Der 
Osterbrunnen hat sich schon herum gesprochen und findet 
viel Beachtung. Dieses Schmuckstück lässt auch manchen 
Autofahrer anhalten um einen Blick auf den Osterbrunnen 
zu werfen“. Eberhardt dankte dem Team um Gerlinde Baur 
für das gelungene Werk, ,,das auch zum Ansehen unseres 
Dorfes beiträgt“. Neben den Worten der Anerkennung gab 
es für die Landfrauen auch noch den flüssigen Dank mit 
einem Glas Sekt. Bis kurz vor dem 1. Mai steht der Oster-
brunnen auf dem Dorfplatz in Schalkstetten.

Der Osterbrunnen in Schalkstetten ist wieder ein bunter 
Blickfang.
eh

Wir gratulieren
Frau Anna Ritzi, Schalkstetten 
zum 71. Geburtstag am 05.04.2012
Herrn Jakob Rösch, Schalkstetten 
zum 76. Geburtstag am 06.04.2012
Herrn Franz Wiedorn, Amstetten 
zum 75. Geburtstag am 06.04.2012
Herrn Helmut Heiker, Amstetten 
zum 83. Geburtstag am 07.04.2012
Frau Elisabeth Muth, Amstetten 
zum 77. Geburtstag am 07.04.2012
Herrn Yahya Cenk, Amstetten 
zum 72. Geburtstag am 07.04.2012
Frau Ernestine Stech, Amstetten 
zum 83. Geburtstag am 10.04.2012
Herrn Adam Wiesner, Amstetten 
zum 87. Geburtstag am 11.04.2012
Herrn Karlheinz Müller, Amstetten 
zum 70. Geburtstag am 11.04.2012

Was lesen unsere Leser?
Über unser Formular auf der Homepage erhielten wir eine 
interessante Buchempfehlung von Frau Meyer aus Amstet-
ten:
Guido Knopp:  
Der Wettlauf zum Südpol; 2011
Die Erforschung der Antarktis vor 100 Jah-
ren durch den Norweger Ronald Amundsen 
und den Engländer Robert Falco Scott. Es 
wird beschrieben, wie mit den damaligen 
Mitteln und wie unterschiedlich Amundsen 
und Scott ihre Expeditionen zum Südpol 
planten und ausführten. 
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Obwohl ursprünglich nicht geplant, gestalteten sich die 
Expeditionen zu einem Wettlauf. 100 Jahre später wurde 
die Tour von einem Team aus Deutschland und einem aus 
Österreich wiederholt. In einem spannenden Vergleich wird 
dargestellt, dass früher und auch heute der Weg zum Süd-
pol eine extreme Herausforderung ist.
Warum ich das Buch empfehle:	
Ein spannendes, gut zu lesendes Buch. Man kann sich gut 
vorstellen wie anstrengend, mit welchen Strapazen und 
Entbehrungen solche Expeditionen und Erforschungen frü-
her und auch heute noch verbunden sind. 
Auf jeden Fall lesenswert.
Wir bedanken uns bei Frau Meyer für ihren interessanten 
Beitrag.
Wir würden uns freuen, wenn uns noch mehr solcher Buch-
empfehlungen erreichen würden, denn es ist in diesem rie-
sigen Angebot an Neuerscheinungen nicht immer einfach 
herauszufiltern, was wirklich lesenswert ist. Ihre Empfeh-
lung können Sie über unsere Homepage senden http://
www.amstetten.de/gemeindebuecherei.html, aber es gibt 
auch noch die Möglichkeit, in der Bücherei einen Vordruck 
mitzunehmen und diesen einfach von Hand auszufüllen 
und abzugeben.
Auch dieses Jahr werden wir am Jahresende 3 Büchergut-
scheine unter allen Teilnehmern verlosen, deren Beitrag 
veröffentlicht wurde.
Wir sehen uns in der Bücherei – Ihr Büchereiteam!

Krippe am Sandrain
lädt zum „Tag der offenen Tür“ ein
Wo:    	 Kinderhaus am Sandrain
Wann:	 Am Sonntag, den 22. April 2012 

               	 Von 14.00 – 16.00 Uhr
Am Sonntag, den 22. April 2012 laden wir alle zu unserem 
Tag der offenen Tür in die Krippe am Sandrain herzlich 
ein.
An diesem Nachmittag haben Sie die Gelegenheit, die neu-
eröffnete Krippe anzuschauen, sowie mehr über die Kon-
zeption zu erfahren. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Vollzeitkurs zur Vorbereitung auf die Mei-
sterprüfung im Zimmererhandwerk
Die Meisterschule für das Bauhandwerk an der Karl-Arnold-
Schule Biberach, die seit über 100 Jahren besteht, bietet 
in der Zeit vom 10. Januar 2013 – 20. Dezember 2013 ei-
nen Vollzeitkurs zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung 
im Zimmererhandwerk an. Die Anmeldung erfolgt online 
unter der Adresse www.kas-bc.de. Anmeldeschluss für die 
Aufnahme in die Meisterklasse ist am 15. Juni 2012. Die 
Informations-Veranstaltung zum Vorbereitungskurs findet 
am Freitag, 29. Juni 2012 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Raum 300 „Blauer Saal“ statt.
Unsere Anschrift lautet: Karl-Arnold-Schule, Leipzigstra-
ße 11, 88400 Biberach

FREIWILLIGE  FEUERWEHR  AMSTETTEN
Altersabteilung
Am 13. April 2012 treffen wir uns im Gasthaus Lamm in 
Hofstett – Emerbuch um 20.00 Uhr.
Über eine vollzählige Teilnahme freut sich der Abteilungs-
leiter.
Ich wünsche ein frohes Osterfest!
Mit freundlichen Grüßen
Georg Schmid

Volkshochschule Laichingen – Blaubeuren 
-Schelklingen e.V.
In Amstetten
Kunstwerkstatt – moderne Malerei mit Effekten
mit Rodica Enck-Radana
Wir gestalten unsere Leinwände mit Blattmetall in Gold, 
Grundierfarbe in Eisen, Kupfer und Bronze und benutzen 
dazu die passenden Oxidationsmittel. Ein wunderschöner 
Kontrast entsteht: die Schönheit voller Kraft und Glanz des 
Goldes und die tiefe, ruhige Schönheit des Rostes. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig, auch für Ungeübte. Zahlreiche 
Bilder aus der Ideengalerie begleiten Sie und geben Ihnen 
viele Anregungen. 
3 Kurstermine: Montag, 23. April bis Mittwoch 25. April 
jeweils 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Aurainschule Amstetten, Zeichensaal, 
Gebühr: 38,00 € zuzügl. Materialkosten (im Kurs zu be-
zahlen)
Bitte mitbringen: Föhn, Lappen. Eigene Leinwän-
de, Spachtelmasse und Acrylfarben können mitge-
bracht  oder von der Kursleiterin erworben werden. 
Die Kursleiterin ist studierte Kirchenrestauratorin und   hat 
u.a. Wände und Treppenaufgänge im Foyer der Aurain-
schule so wirkungsvoll  gestaltet.

In Laichingen
Kartenvorverkauf für Veranstaltung mit Bestsellerautor 
Dr. Michael Winterhoff in der Daniel-Schwenkmezger-
Halle Laichingen beginnt: „Lasst Kinder wieder Kinder 
sein“ – wie können bessere Beziehungen in den Famili-
en entstehen?
Auf Einladung der Volkshochschule, der Stadtbücherei und 
der Stadtverwaltung Laichingen kommt am Dienstag, 24. 
April, 19.30 Uhr, der bekannte Kinder- und Jugendpsychia-
ter Dr. Michael Winterhoff, in die Daniel-Schwenkmezger-
Halle Laichingen. Er ist inzwischen vielgefragter Gast in 
Talkshows in Radio- und TV. Seine bisherigen Bücher „Per-
sönlichkeiten statt Tyrannen“ oder: „Wie junge Menschen 
in Leben und Beruf ankommen“; „Tyrannen müssen nicht 
sein“ waren wochenlang auf den „Spiegel“-Bestsellerlisten.
In seinem neuen Buch „Lasst Kinder wieder Kinder sein – 
die Rückkehr zur Intuition“ wendet er sich den Erwachse-
nen zu und fragt, warum es für immer mehr Erwachsene 
nicht mehr möglich ist, eine angemessene, von unbewus-
sten Belastungen freie Beziehung zu anderen Menschen - 
und damit auch zu (ihren) Kindern - aufzubauen. 
Für Winterhoff liegt das Kernproblem darin, dass der 
Mensch seine innere Ruhe verloren hat. Die allgegenwär-
tige Fülle von Negativnachrichten - verbunden mit einer 
vielfachen persönlichen Überforderung durch gesellschaft-
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liche und technische Entwicklungen sowie einer Destabili-
sierung der eigenen Lebensverhältnisse - erzeugt eine Art 
Massentraumatisierung: Der Mensch wird rastlos, handelt 
nicht mehr ruhig und zielgerichtet, findet keinen Weg mehr 
aus dem sich ständig beschleunigenden Hamsterrad. Seine 
These: Psychisch defizitäre, auf Dauer gehetzte Menschen 
aber werden die Grundpfeiler unseres Zusammenlebens 
nicht mehr tragen können.
Im Vortrag weist er Wege auf, wie das vage Gefühl der dau-
erhaften Überforderung überwunden werden kann, wie der 
eigene Lebensstil überdacht und verändert werden kann 
zum Wohle von Erwachsenen und Kindern. 
Karten im Vorverkauf  bei der VHS.

Schule aus - und jetzt? Ab ins Ausland?
Der Fahrplan für die Vorbereitung eines Auslandsaufent-
halts mit erfolgreichen Begegnungen in einem neuen Kul-
turkreis
Zahlreiche junge Menschen suchen nach Schulabschluss 
gerne „die Auslandserfahrung“ - sei es als Weltendecker, 
als Entwicklungshelfer, als Au-Pair, Auslandsjobber, zum 
Erlernen einer Fremdsprache sowie wegen Auslandsprakti-
kum oder --(Schnupper)Studium. Wie man sich jenseits von 
Klischees und Reiseführerinfos optimal darauf vorbereiten 
kann, zeigt Corina Schneider mit vielen Anregungen Tipps 
und Beispielen aus der Praxis als interkulturelle Unterneh-
mens- und Karriereberaterin. Lektüreempfehlungen, nützli-
che Internetadressen und Anekdoten aus der Praxis runden 
den Infoabend ab. Zum Schluss haben Sie einen Fahrplan 
für die Vorbereitung Ihres Auslandsaufenthaltes, so, dass 
Ihnen möglichst heftige Kulturschocks, Fettnäpfchentritte 
aber auch organisatorische Pannen erspart bleiben.
Mittwoch, 18. April, 19.00 - 20.30 Uhr, Joachim-Hahn-Gym-
nasium Blaubeuren,
bitte anmelden im vhs-Büro unter Tel. 07333/3535

Excel - Auffrischer
Dieser und folgende Excel-Kurse bieten im Modulsystem 
tiefere Einblicke in die Anwendungsmöglichkeiten des Ta-
bellenkalkulationsprogramms Excel. Voraussetzungen sind 
Grundkenntnisse, die im Kurs „Excel-Auffrischer“ aktuali-
siert werden können. Mittwoch, 18. April, 19.00 - 21.30 
Uhr, Blautopfschule Blaubeuren 

Zeit, eigentlich hat man genug davon!
Verhaltensregeln zum sinnvollen Umgang 
mit der Zeit
Sich vom Zeitdruck befreien und reichhaltig Zeit zur Ver-
fügung haben – in diesem Seminar werden Strategien ken-
nengelernt, um die Zeit auszuschöpfen und dennoch ohne 
Stress und Hektik zurecht zu kommen. 24 Stunden Zeit für 
Wohlbefinden, Beruf, Familie und Freunde. 
Dabei dienen funktionierende Planungstools und Organi-
sationstricks von erfolgreichen Unternehmen und aus dem 
Wahlkampf als Grundlage für Ihre privaten Abläufe, Ihre 
Zielplanung und Ihre eigene Zeitplanung, vermittelt vom 
erfahrenen Wahlkampf- und Organisationstrainer Martin 
Ferlesch.
4 Abende, donnerstags, 18.30 - 21.00 Uhr, vhs-Studio,  
Laichingen, Karlstraße 30, Beginn: 19. April

Präsentieren und Überzeugen mit Power Point
PowerPoint - unerlässlich, wenn es darum geht, sich selbst, 
ein Thema oder eine Ware zu präsentieren! Bis hin zur ei-
genen Präsentation wird in das Programm PowerPoint ein-
geführt. 
4 Abende, dienstags, 19.00 - 21.30 Uhr, Anne-Frank-Real-
schule Laichingen, Beginn: 17. April
Es werden Grundkenntnisse in Windows erwartet.
Telefonische Anmeldungen nimmt das Team der vhs 
entgegen von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr, montags und don-
nerstags auch von 14.00 – 16.00 Uhr unter Tel. 07333-
3535, jederzeit per Fax 07333-6388 oder online:  www.
vhs.laichingen.de

Volkshochschule Geislingen
In den Osterferien findet der Schülerkurs „Englisch für 
8-Klässler (Realschule und Gymnasium)“ von Dienstag, 
10. April bis Freitag, 13. April 2012, jeweils 10.30 - 12.00 
Uhr (4 x) statt. Der Kurs ist auch sehr gut für Schüler hö-
herer Klassen geeignet, um „eingefleischte“ Fehler zu ver-
meiden.
Für alle, die sich gründliche Kenntnisse und Fertigkei-
ten am PC aneignen wollen, startet am Montag, 16. April 
2011   der PC-Einsteigerkurs „Windows für Anfänger“. 
Dieser Kurs vermittelt Grundkenntnisse im Umgang mit 
PC, Maus, Tastatur, dem Betriebssystem Windows und In-
ternet. Sie lernen, den PC mit Hilfe der Systemsteuerung in-
dividuell einzurichten. Aus unterschiedlichen Programmen 
heraus erstellen wir Dateien (Texte, Bilder, Tabellen) und 
üben, diese in Ordnern abzulegen und zu verwalten. Sie 
erhalten Grundkenntnisse, die sie in allen PC-Programmen 
zum Speichern, Wiederfinden oder Löschen von Dateien 
benötigen. Wichtig auch für die Archivierung von digitalen 
Fotos auf dem PC oder als Basiskurs für andere PC-Kurse. 
Für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse mit einer individuellen 
Beratung und Betreuung. Der Kurs findet 5-x montags,  im-
mer von 18.00 – 21.00 Uhr statt.
Der Kurs  „Word für Anfänger und Umsteiger mit Word 
2010“ beginnt am Dienstag, 17.04.2012, 4 x, jeweils von 
9.00 – 12.00 Uhr.   Kursinhalte:   Zeilen- und Absatzfor-
mate, Kopf- und Fußzeilen,  Gestalten eines persönlichen 
Briefkopfes, Einsetzen grafischer Gestaltungselemente, 
Nummerierungen, Aufzählungen und Tabulatoren indivi-
duell einsetzen. Voraussetzungen: Kenntnisse im Umgang 
mit Dateien und Ordnern unter Windows 7.
Am Freitag, 20. April startet der Kurs „Meditation - eine 
Technik zur Reinigung deines Unterbewusstseins“, der 
Kurs findet 4-x freitags, jeweils von 18.45 bis 20.00 Uhr 
statt und beinhaltet verschiedene Meditations- und Ent-
spannungstechniken.
Unter dem Motto „Leben ist Beziehung und Beziehung 
ist Leben“ findet am Freitag, 27. April 2012 von 14.00 bis 
21.00 Uhr ein Seminar statt mit folgendem Inhalt:  Verbes-
serung der Einstellung zu mir selbst, mehr Phantasie in die 
Beziehung zum „Anderen“, wie verändere ich das „Wir“, ler-
ne gewaltfrei zu kommunizieren, zeige Deine Herzlichkeit 
ohne Angst, Diplomatie auch und gerade im Streit und  „Ich 
bin gut“ - „Du“ auch - „Wir“ sind ein Team.
Der Workshop „Nie wieder wortlos, Selbstbewusstsein 
und Diplomatie“ wurde auf Sonntag, 6. Mai 2012, 9.00 
– 17.00 Uhr vorverlegt. Fürchten Sie „Black Outs“?  Lähmt 
Sie manchmal die Angst? Wollen Sie diplomatischer wer-
den? Wie wäre es mit Schlagfertigkeit? Wie finden Sie die 
richtigen Worte? Wollen Sie Redehärten vermeiden? Wollen 
Sie Konflikte vermeiden? Dann melden Sie sich schnell an 
und lernen Sie den kontrollierten Dialog und die Körper-
sprachen! 
Unter dem Motto „Für eine bessere Zukunft: Energie ein-
sparen und umweltfreundlich erzeugen“ erklärt an drei 
Abenden  Timm Engelhardt, Geschäftsführer der Energie-
agentur des Landkreises Göppingen GmbH, an anschauli-
chen Beispielen, wie man auch mit wenig Aufwand Energie 
einsparen kann. Die Vortragsreihe in Zusammenarbeit mit 
der Stadtbücherei Geislingen sieht folgende Themen vor:
„Stromsparen“: Donnerstag, 19. April 2012, 19.30 Uhr, 
in der Stadtbücherei Geislingen. Welche Stromverbraucher 
gibt es im Haushalt, wo und wie kann ich Strom sparen und 
was hat es mit den ganzen Stromverbrauchsangaben auf 
neuen Haushaltsgeräten auf sich? Schon mit kleinen Ver-
haltensänderungen kann man viel Strom und somit Geld 
sparen, aber oft lohnt es sich auch, einen alten „Strom-
fresser“ gegen ein neues Gerät auszutauschen – wir sagen 
Ihnen wann! 
„Wärmeenergie einsparen“: Dienstag, 24. April 2012, 
19:30, in der Stadtbücherei Geislingen. Hier geht es um 
die richtige Wärmedämmung am Haus, vom Keller bis zum 
Dach. 
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Wo können Kältebrücken sein, wie findet man sie und wel-
che Möglichkeiten gibt es zur Beseitigung, welcher ist der 
richtige Dämmstoff, wie hoch sind deren Dämmwerte und 
wo liegen die Vor- und Nachteile der verschiedenen Dämm-
stoffe und –materialen, wie hoch sind die Kosten und wann 
es sich lohnt.
„selber Energie erzeugen“: Dienstag, 8. Mai 2012, 19.30 
Uhr, in der Stadtbücherei Geislingen. Für wen lohnt sich 
eine Fotovoltaikanlage wird ebenso besprochen, wie die 
Frage, welche Heizungsanlage die richtige ist. Lohnt sich 
eine Modernisierung der Heizung, oder ist eine neue Hei-
zung sinnvoller. Soll man auf Gas setzen, oder ist eine 
Holz- bzw. Pelletheizung sinnvoller? Wie viel Arbeit kann 
ich investieren (Holz werben, Heizung beschicken), wann 
benötige ich wie viel Wärme. 
Abgerundet wird die Vortragsreihe mit einer Besichti-
gungstour am Samstag, 12. Mai 2012, 9.00 Uhr in Zu-
sammenarbeit mit dem Albwerk in Geislingen. Hier werden 
wir ein Wasserkraftwerk, eine Freiland-Fotovoltaikanlage,  
eine Windkraftanlage und eine Biogasanlage besichtigen. 
Wir treffen uns beim Verwaltungsgebäude des Albwerks 
(Eybstraße 98 – 100) in Geislingen und bilden dort Fahrge-
meinschaften. Dozenten: Timm Engelhardt, Geschäftsfüh-
rer der Energieagentur des Landkreises Göppingen GmbH 
und Dietmar Berner, Anwendungsberater bei der Albwerk 
Energieversorgung.
Pro Veranstaltungstag wird vor Ort 4,- € kassiert!
Für alle Kursangebote ist eine Anmeldung erforderlich: 
persönlich, schriftlich, telefonisch (07331-24269) oder per 
Email: vhs@geislingen.de.

MUSIKSCHULE GEISLINGEN 
Karlstr. 24, 73312 Geislingen, 
Tel:  07331 / 24-278, Fax 07331 / 24-1278,  
E-mail: musikschule@geislingen.de 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag		    8 bis 12 Uhr
Montag und Donnerstag		 14 bis 17 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Wir bieten Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an zahlreichen Instrumenten und in verschiedensten 
Fächern; wir haben ausgebildete Fachkräfte; wir verleihen 
Instrumente; wir spielen zusammen in Ensembles oder Or-
chestern. Und wir freuen uns auf Ihr Interesse – kommen 
Sie auf uns zu!
Ansprechpartner für den Förder- und Freundeskreis der 
Musikschule ist Frau Dr. Rosewith Braig-Gachstetter, Tel. 
07331 / 83344.

Evangelische Kirchengemeinde	  
Amstetten 
Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und 
siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
Offenbarung 1,18
Gründonnerstag, 05.04.
Blaues Kreuz - Droge und Religion 
20.00 Uhr	 Passionsandacht Friedenskirche Bahnhof 
	 (Lutz Scheufler / Pfr. Hoene) mit 

Abendmahl (Gemeinschaftskelch und 
Wein)

Karfreitag, 06.04.
Predigt: Das Kreuz – Fixpunkt im Leben (Joh 19,16-30)
09.30 Uhr	 Gottesdienst Friedenskirche Bahnhof 

(Pfarrer Hoene)
10.30 Uhr	 Gottesdienst Laurentiuskirche Dorf 

(Pfarrer Hoene) mit Abendmahl 
(Einzelkelch und Saft)

Schwarzes Kreuz - Schuld und Sühne 
20.00 Uhr	 Passionsandacht Laurentiuskirche Dorf 
	 (Lutz Scheufler) mit dem Posaunenchor
Samstag, 07.04.
18.00 Uhr	 Christus im Passah (Christiane Ahnert)
	 Wir feiern ein Passahmahl im 

Gemeindehaus mit den biblischen 
Hinweisen auf Jesus Christus.

20.30 Uhr	 Message and More
Lobpreisabend in der Friedenskirche
Ostersonntag, 08.04.	
Predigt: Spurensuche – die Wahrheit hat Zeugen 
(Joh 19,19-23)
07.30 Uhr 	 Auferstehungsfeier Friedhof Waldeck
 	 (Pfr. Hoene) mit dem Posaunenchor
08.00 Uhr	 Osterfrühstück im Gemeindehaus
9.30 Uhr	 Gottesdienst Friedenskirche Bahnhof
	 (Pfr. Hoene) 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst Laurentiuskirche Dorf 
	 (Pfr. Hoene) mit dem Kirchenchor
19.30 Uhr	 jesus.time – Bibelkreis im Gemeindehaus
Ostermontag, 09.04. 
Predigt: Die kommende Auferstehung (Joh 5,28-30)
10.00 Uhr 	 Gottesdienst Laurentiuskirche-Dorf 
	 (Pfr. Hoene)
Dienstag, 10.04.
19.30 Uhr	 Jugend-Treff im Gemeindehaus, ab 17 

Jahre
20.30 Uhr	 Hauskreis, Kontaktadresse Fam. Tonnier
	 Spitalstr. 3, Tel. 7917
Donnerstag, 12.04.
14.00 Uhr	  Frauenkreis im Gemeindehaus

Talk unterm Turm spezial am Samstag, 14.04.2012 um 
19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
Warum hungert Afrika?
„Eine massive Dürrekatastrophe am Horn von Afrika ver-
anlasste Tausende von Menschen im Sommer  2011 ihre 
Heimat zu verlassen und nach Nahrungsmittel zu suchen.  
Warum ist der afrikanische Kontinent immer wieder vom 
Hunger betroffen? Ist Afrika der ewige Hunger Kontinent? 
Diesen Fragen geht Dr. Elisabeth Schüle nach. Dabei wer-
den Wechselwirkungen von Gesundheit, Armut, Bildung, 
Bürgerkriegen, Misswirtschaft und Klima aufgezeigt.
Elisabeth Schüle, Referentin für Gesundheitsdienste beim 
Institut für Ärztliche Mission (Difäm) in Tübingen, arbeitet 
fast 10 Jahre am Horn von Afrika“.
Alle Interessierten jeden Alters sind eingeladen einen 
spannenden und unterhaltsamen Abend zu verbringen mit 
Musik, gutem Essen vom Buffet und einem anregenden  
Vortrag.
Eintritt 6 Euro inkl. Essen und Vortrag.
Anmeldungen bei Doris Rösch-Beutel (Tel.  7614), Gudrun 
Rodehorst (Tel. 710360), 
Anne Thieme (Tel. 715784).

Evangelische 	  
Gesamtkirchengemeinde  
Stubersheimer Alb
Evang. Pfarramt Schalkstetten, Schillerstraße 29: 
Pfarrerin Eva Platz und Pfarrer Holger Platz
Tel. 07331/42228 – Fax 07331/40768  
E-mail: Evang.Pfarramt.Schalkstetten@gmx.de
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Evang. Pfarramt Stubersheim, Pfarrweg 2:  
Pfarrerin Edeltraud Meyer
Tel. 07331/41536 – Fax 07331/440300 
E-mail: Evang.Pfarramt.Stubersheim@gmx.de
Die Homepage unserer Gesamtkirchengemeinde: www.
stubersheimer-alb-evangelisch.de
Unsere Gemeindesekretärin Frau Christel Krauß ist in der 
Regel mittwochs und donnerstags von 9.00-12.00 Uhr und 
von 14.00-17.00 Uhr für Sie im Evang. Pfarramt Schalkstet-
ten da. 

ZUM NACHDENKEN
Christ lag in Todesbanden,
für unsre Sünd gegeben,
der ist wieder erstanden

und hat uns bracht das Leben.
Aus Wochenlied EG 101

Ostersonntag, 08.03. und 
Ostermontag, 09.03.2012
Das Opfer der Gottesdienste ist für die eigene Gemeinde 
bestimmt.
Feier der Osternacht
Die Botschaft von Ostern feiern wir in der Osternacht, 
am Ostersonntag, 08. April 2012 um 5.30 Uhr 
in der Petruskirche in Bräunisheim.
Nach dem Gottesdienst laden wir zum Osterfrühstück in 
den Gemeindesaal (neben früherem Kindergarten) herzlich 
ein. 
Auf Ihr Kommen freuen sich Pfarrerin Eva Platz mit Team 
und Projektchor Bräunisheim.
Osterfrühstücksgottesdienst am Ostermontag, 
09. April 2012 9.30 Uhr im Gemeinschaftshaus 
in Hofstett-Emerbuch
Zu diesem Gottesdienst sind Groß und Klein aus unserer 
Gesamtkirchengemeinde Stubersheimer Alb herzlich ein-
geladen. Wir starten gemeinsam mit einem Frühstück. An-
schließend feiern wir einen Familiengottesdienst, den die 
Kinderkirchen von Bräunisheim und Schalkstetten für uns 
vorbereiten, sowie der Posaunenchor Schalkstetten.
Vorankündigung:
Seniorennachmittag für Bräunisheim, 
Schalkstetten und Waldhausen
Am Sonntag, 22. April 2012 laden wir die Seniorinnen und 
Senioren aus Bräunisheim, Schalkstetten und Waldhausen 
zum Seniorennachmittag um 14.00 Uhr nach Waldhausen 
ins Rathaus herzlich ein.
(Näheres wird noch bekannt gegeben!)

BRÄUNISHEIM
Karfreitag, 06.04.2012
9.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, wahlweise 

Gemeinschaftskelch mit Wein oder 
Einzelkelche mit Traubensaft (Pfarrer i.R. 
Dr. Schock)

Ostersonntag, 08.04.2012
5.30 Uhr 	 Osternachtsfeier mit anschl. 

Osterfrühstück (Pfarrerin Platz mit Team)
Ostermontag, 09.04.2012
9.30 Uhr 	 Osterfrühstücksgottesdienst im 

Gemeinschaftshaus in HOFSTETT-
EMERBUCH (Pfarrer Platz)

HOFSTETT-EMERBUCH
Karfreitag, 06.04.2012
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrerin Meyer)
Ostersonntag, 08.04.2012
 9.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrerin Meyer)
Ostermontag, 09.04.2012
9.30 Uhr 	 Osterfrühstücksgottesdienst im 

Gemeinschaftshaus (Pfarrer Platz)                  
Mitwirkung: Kinderkirchen Bräunisheim 
und Schalkstetten und Posaunenchor 
Schalkstetten

SCHALKSTETTEN
Karfreitag, 06.04.2012
9.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, wahlweise 

Gemeinschaftskelch mit Wein oder                  
Einzelkelche mit Traubensaft (Pfarrerin 
Platz)

Ostersonntag, 08.04.2012
10.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer Platz)
Ostermontag, 09.04.2012
9.30 Uhr 	 Osterfrühstücksgottesdienst im 

Gemeinschaftshaus in HOFSTETT-
EMERBUCH (Pfarrer Platz)

STUBERSHEIM
Karfreitag, 06.04.2012
9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin 

Meyer)
Ostersonntag, 08.04.2012
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrerin Meyer)
Ostermontag, 09.04.2012
9.30 Uhr 	 Osterfrühstücksgottesdienst im 

Gemeinschaftshaus in HOFSTETT-
EMERBUCH                  (Pfarrer Platz)

WALDHAUSEN
Karfreitag, 06.04.2012
10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, wahlweise 

Gemeinschaftskelch mit Wein oder                   
Einzelkelche mit Traubensaft (Pfarrerin 
Platz)

Ostersonntag, 08.04.2012
 9.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer Platz)
Ostermontag, 09.04.2012
9.30 Uhr 	 Osterfrühstücksgottesdienst im 

Gemeinschaftshaus in HOFSTETT-
EMERBUCH                  (Pfarrer Platz)

Evangelische Kirchengemeinde	  
Reutti 
Donnerstag, 05. April 2012 - Gründonnerstag
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in 

Urspring mit dem Frauenchor 
(Pfarrer Bühler und Pfarrer Köstlin)

Freitag, 06. April 2012 - Karfreitag
9.05 Uhr	 Gottesdienst in Ettlenschieß (Pfarrer 

Bühler und Vorbereitungsteam)
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Reutti 

(Pfarrer Bühler)
	 Das Opfer der Gottesdienste ist für 

die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 
bestimmt.

Samstag, 07. April 2012
kein	 C@fe4you
Sonntag, 08. April 2012 - Ostersonntag
5.30 Uhr	 Ökum. Osternacht in Urspring (Pfarrer 

Bühler und Vorbereitungsteam) 	 - Beginn 
am Lonetopf - 	 Im Anschluss an den 
Gottesdienst ist die Gemeinde recht 
herzlich zum gemeinsamen Frühstück in 
die Kochschule in Urspring eingeladen.

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in 
Ettlenschieß mit dem Liederkranz (Pfarrer 
Bühler)

	 Das Opfer der Gottesdienste ist für die 
eigenen Gemeinden bestimmt.

8.00 Uhr	 Osterfrühstück der Kinderkirche 
(Dorfgemeinschaftshaus)

Montag, 09. April 2012 – Ostermontag
9.05 Uhr	 Gottesdienst in Urspring (Pfarrer Bühler)
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Reutti (Pfarrer Bühler) mit 

dem Gesangverein
	 Das Opfer der Gottesdienste sind für die 

eignen Gemeinden bestimmt.
Samstag, 14. April 2012
kein		 C@fe4you
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Sonntag, 15. April 2012
10.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst „Auszeit“ 

der Kirchengemeinden (in Amstetten) 
Urspring/Reutti/Ettlenschieß, Sinabronn 
und Lonsee/Halzhausen/Luizhausen 
zum „Jahr des Gottesdienstes in der 
Friedenskirche in Amstetten 

	 Herzliche Einladung an alle 
Gemeindeglieder

Termine
06.05.	 Missions-GDe  in Urspring und 

Ettlenschieß
17.05.	 GD im Grünen in Ettlenschieß zum „Jahr 

des Gottesdienstes“

Osterferien
Während der Osterferien, vom 02. – 13.04.12, treffen sich 
die Gruppen und Kreise nach Absprache.

Fern-Sicht
495 Jahre Reformation – Busreise auf den 
Spuren Martin Luthers
Wir reisen mit dem Bus zu den Lutherstätten Eisenach 
(Wartburg), Erfurt, Wittenberg, Torgau u.a. von Sonntag 
28. Oktober bis 01. November 2012. Wir laden alle Interes-
sierten dazu recht herzlich ein. Pfarrer Roland Bühler (Ur-
spring) hat die Reiseleitung, den Bus fährt Pfarrer Reinhard 
Hoene (Amstetten). Pfarrer Johannes Schickk (Lonsee) wird 
hier in der Region die Stellung halten. Diese Reise öffnet 
neue Horizonte, schließt einem die Geschichte der Kirche 
auf, lässt Einblicke zu ins Leben des großen Reformators, 
bildet und schenkt auch bei den täglichen biblischen An-
dachten Gemeinschaft über den Tellerrand der eigenen 
Kirchengemeinde hinaus. Denn veranstaltet wird diese Rei-
se gemeinsam von den drei Kirchengemeinden Urspring, 
Lonsee und Amstetten. Prospekte dazu gibt es in allen drei 
Pfarrämtern. Dort kann man sich auch ab sofort anmelden. 
Wir drei Pfarrer, die wir uns schon seit unseren Studienta-
gen gut kennen, freuen uns auf Sie!

Pfarrbüro in Urspring:
Öffnungszeiten: dienstags 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Telefon: 07336/6451, Fax: 07336/922285
E-Mail: pfarramt.urspring@elk-wue.de

Jugendarbeit ev. Jugendwerk  
Albdistrikt
Karfreitag, 6.4.
20.00 Uhr	 Jugendkreis: Passionsbibelwoche in der 

Laurentiuskirche
Samstag, 7.4.
18.00 Uhr	 Christus im Passah, Christiane Ahnert im 

Gemeindehaus in Amstetten
20.30 Uhr	 Lobpreisabend in der Friedenskirche in 

Amstetten
Ostersonntag, 8.4.
7.30 Uhr	 Osterfeier auf dem Friedhof Waldeck in 

Amstetten
8.00 Uhr 	 Frühstück Gemeindehaus Amstetten
9.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Friedenskirche
	 (abends kein jesus.time)
10. – 15.4.	 Für-alle-Freizeit in Waldeck-Schnattern, 

Kontakt für Kurzentschlossene: Martina 
Bail, Tel. 7213.

Katholische Kirchengemeinde	  
ST. SEBASTIAN, Geislingen,  
ERLÖSERKIRCHE, Amstetten
(Telefon: 9 39 00)
Donnerstag, 5. April - Gründonnerstag
18.00 Uhr	 Abendmahls-Gottesdienst in St. Sebastian
	 anschließend Betstunde

Freitag, 6. April – Karfreitag
10.00 Uhr	 Kinderkreuzweg für alle 

Erstkommunionkinder in St Johannes
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie in St. Sebastian
19.00 Uhr	 Karmette in St. Maria
Samstag, 7. April
20.00 Uhr	 Ostervigil (ohne Kommunion) in 

Amstetten - anschl. Stehempfang -
Sonntag, 8. April – Ostersonntag
Bischof-Moser-Kollekte
  5.30 Uhr	 Auferstehungsfeier in St. Sebastian
	 - anschl. Frühstück -
10.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Samariterstift
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  in Amstetten
11.00 Uhr	 Italienischer Gottesdienst in St. Sebastian
18.00 Uhr	 Ostervesper in St. Maria
Montag, 9. April – Ostermontag
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  in St. Sebastian
Mittwoch, 11. April
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian
Freitag, 13. April
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	  in Amstetten
Samstag, 14. April
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  in St. Sebastian
Sonntag, 15. April – Weißer Sonntag	
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  in Amstetten
14.00 Uhr	 Taufe: Lukas Kerler in St. Sebastian

BEICHTGELEGENHEIT:
nach Vereinbarung

GOTTESDIENST AN GRÜNDONNERSTAG UND 
KARFREITAG
An Gründonnerstag findet der Abendmahls-Gottesdienst 
mit Fußwaschung und anschließender Betstunde um 18.00 
Uhr in St. Sebastian statt.
Die Karfreitags-Liturgie feiern wir in St. Sebastian um 15.00 
Uhr. Sie sind herzlich eingeladen!!!

KAR- UND OSTERTAGE IN AMSTETTEN
Um Ihnen an Gründonnerstag und Karfreitag eine Teilnah-
me am Gottesdienst zu ermöglichen, (in Amstetten finden 
keine Gottesdienste statt) bieten wir eine Fahrgelegenheit 
nach St. Sebastian an. Bitte, wenden Sie sich an das Pfarr-
büro, Tel. 93900.

OSTERVIGIL IN AMSTETTEN
Die Osternacht in Amstetten feiern wir in diesem Jahr in 
Form einer Vigil (von lateinisch vigilare: wachen) mit den 
Elementen Lichtfeier, Wortgottesdienst, Tauferneuerung, 
Abschluss. Die Vigil ist eine „Nachtwache″ vor großen Fe-
sten. Die Osternacht selbst ist die „Mutter aller Vigilien″. 
In der Liturgie der drei österlichen Tage bilden die Got-
tesdienste vom Gründonnerstag, von Karfreitag und Oster-
nacht eine einzige Feier vom Leiden, vom Tod und von der 
Auferstehung. Diese Gottesdienste beginnen und enden 
ungewöhnlich. So endet die Eucharistiefeier am Hohen 
Donnerstag ohne den abschließenden Segen. Die Liturgie 
des Karfreitags beginnt mit einer stillen Prostratio, dem 
Sich-Niederwerfen von Priester und Diakon, und ohne Er-
öffnungsgruß. Sie endet ebenfalls ohne Segen und Schlus-
slied mit einer Oration. Die Feier der Osternacht beginnt 
mit der Segnung des Feuers und dem Einzug in die dunkle 
Kirche. Erst dieser Gottesdienst endet wieder mit dem Se-
gen am Ende der Messfeier und einer eigentlichen Entlas-
sung. 
Die Eucharistiefeier an Ostern ist der Höhepunkt allen eu-
charistischen Feierns. Bei dieser Feier wird der an Grün-
donnerstag geöffnete und entleerte Tabernakel feierlich 
wieder „eingesetzt″. Da bei der Ostervigil in Amstetten, 
aufgrund des fehlenden Priesters, nicht Eucharistie gefeiert 
werden kann, ist an diesem Tag auch keine Kommunionfei-
er möglich, da es keinen Bezug zu einer vorher gefeierten 
Eucharistie gibt.
Im Anschluss an die Ostervigil laden wir Sie zu einem klei-
nen Imbiss in den Gemeinderaum ein.
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AUFERSTEHUNGSFEIER 
Zum Auferstehungsgottesdienst in St. Sebastian am Oster-
morgen um 5.30 Uhr laden wir besonders herzlich ein. 
Nach dem Gottesdienst erwartet Sie ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet im Gemeindesaal.

SEBASTIANS-TREFF 
am Dienstag, 17. April 2012 in St. Sebastian
Frühling lässt sein blaues Band ……
Gedichte und Lieder von und über den Frühling mit unse-
rem Kirchenmusiker Roman Schmid.
wieder flattern durch die Lüfte ……
   13.30 Uhr Rosenkranz
   14.00 Uhr Eucharistiefeier
Wir freuen uns auf einen schönen, bunten Nachmittag mit 
Ihnen.
Ihr Team vom Sebastians-Treff

Katholische Kirchengemeinde	  
MARIA KÖNIGIN, Lonsee 
ST. AGATHA, Urspring
Freitag, 06.04.	 Karfreitag 
09.00 Uhr	 Kreuzweg in Westerstetten
10.00 Uhr	 Kreuzweg in Lonsee
11.00 Uhr	 Kinderkreuzweg für Kinder und Familien 

in Lonsee
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie in Altheim
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie in Lonsee mit Diakon 

Raiber
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie in Westerstetten
18.00 Uhr	 Karfreitagsmette in Westerstetten
Samstag, 07.04. Karsamstag
17.00 Uhr 	 Lichterfeier für Kinder und Familien in 

Lonsee
20.30 Uhr	 Feier der Osternacht in Westerstetten
20.30 Uhr	 Feier der Osternacht in Altheim
21.00 Uhr	 Feier der Osternacht in Lonsee mit Diakon 

Raiber
Sonntag, 08.04. - Ostersonntag – Hochfest der 

Auferstehung des Herrn
	 (Bischof-Moser-Kollekte zur Förderung 

pastoraler Dienste)
	 L 1: Apg 10,34a.37-42; L 2: 1 Kor 5,6b-8; 

Ev: Joh Joh 20,1-9
05.30 Uhr	 ökum. Feier der Osternacht in der 

evang. Kirche in Urspring mit Beginn am 
Lonetopf anschl.	gemeinsames Frühstück 
in der Kochschule

09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Lonsee mit Segnung 
der Osterspeisen

10.15 Uhr 	 Hochamt in Westerstetten
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier in Altheim
Montag, 09.04. - Ostermontag
	 (Bischof-Moser-Kollekte zur Förderung 

pastoraler Dienste)
	 L 1: Apg 2,14.22-33; L 2: 1 Kor 15,1-

8.11; Ev: Lk 24,13-35
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Westerstetten
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier in Lonsee
10.15 Uhr  	 ökum. Gottesdienst in Altheim
Freitag, 13.04.
16.30 Uhr	 Gottesdienst im AWO-Seniorenheim mit 

Pfr. Bühler
17.30 Uhr	 Rosenkranz in Lonsee
18.00 Uhr	 Hl. Messe in Lonsee
Vorschau:
Samstag, 14.04.      
19.00 Uhr 	 Vorabendmesse in Westerstetten
Sonntag, 15.04. Weißer Sonntag
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Westerstetten 
10.00 Uhr	 Erstkommunion in Lonsee
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier in Altheim
18.00 Uhr	 Dankfeier in Lonsee

Altötting
Am Montag, 18. Juni, machen wir eine Wallfahrt zur Gna-
denmutter nach Altötting. Das genaue Programm wird zu 
gegebener Zeit noch bekannt gegeben.

Pfarrbüro-Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Tel. 5731) sind: 
Montag	 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag	 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Donnerstag	 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Herrn Pfarrer Hornung erreichen Sie in Lonsee dienstags 
um 10.00 Uhr und freitags um 18.30 Uhr (nach der Hl. Mes-
se) oder telefonisch in Westerstetten unter 07348/6259.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  
(Baptisten)
Heidenheimer Str. 54, 73312 Geislingen
Sonntag, 10 Uhr 	 Gottesdienst
Parallel: 		  Kindergruppen von 4-12 Jahren

SPORTVEREIN  AMSTETTEN	
Hallo walking-frauen
Da die Sommerzeit schon begonnen hat, wollen 
auch wir uns wieder  in die Natur hinauswagen. 
Deshalb findet die Walking-Runde für Frauen wieder ab 
10.04.2012 um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der Park-
platz bei der Aurainhalle. Neue Teilnehmerinnen sind je-
derzeit willkommen, mit und ohne Stöcke.
Auf eine zahlreiche Teilnehmerschaft freut sich Rita See-
hofer.
Telefonische   Anfragen unter 07331 7763 (z.B. unklare 
Wetterlage)

SPIEL- UND SPORTCLUB	  
STUBERSHEIM  
Aktive
SSC Stubersheim – TSV Laichingen         1:6 (0:3)
Die Sonne lachte am Himmel und versprach gutes Wetter 
zum Fußballfest auf dem Stubersheimer Sportplatz, doch 
ein kalter Westwind trübte die erwartungsfrohe Laune der 
zahlreichen Zuschauer. Gegen den Tabellenführer aus Lai-
chingen waren viele Fans gekommen, um ihre Mannschaft 
am vergangenen Sonntag zu unterstützen. Die SSC Elf 
brauchte im Hinblick auf den starken Gegner jede Hilfe, 
waren die Stubersheimer im Hinspiel noch mit 25:0 unter 
die Räder gekommen. Mit bangem Blick erwarteten die Be-
sucher nun die ersten Minuten der Partie.
Und die Laichinger wurden sofort ihrer Favoritenrolle ge-
recht. Von Beginn an kamen die Gäste überfallartig und ge-
fährlich auf das Tor des SSC. Torwart Rückkehrer Johannes 
Kaiser sah sich bereits in der Anfangsphase oft gefordert. 
Von der starken Druckphase der Laichinger beeindruckt 
wurde Stubersheim von Minute zu Minute nervöser, so dass 
sich im Aufbauspiel vermeidbare Fehler einschlichen. Dem 
Team gelang es in der frühen Phase der Partie nicht, eigene 
Akzente zu setzen, auch ein Befreiungsschlag wollte dem 
SSC nicht gelingen. Stattdessen kam der Gegner in den er-
sten zehn Minuten bereits zu drei gefährlichen Eckbällen. 
Die Hintermannschaft versuchte sich im weiteren Spielver-
lauf besser auf den Gegner einzustellen, jedoch gelang es 
ihnen nicht, die hart an der Grenze zum Abseits spielen-
den Stürmer in Griff zu bekommen. So setzte sich Kilic in 
der 18. Minute gekonnt durch und brachte die Laichinger 
verdient in Führung. Nur zwei Minuten später erhöhte der 
Gast auf 2:0. 
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In der 25. Minute war das Spiel dann bereits entschieden, 
ein Querschläger traf SSC Spieler Tobias Nagel unglück-
lich am Fuß und landete unhaltbar in den Maschen. Doch 
anstatt sich aufzugeben, versuchte Stubersheim dem Ta-
bellenführer Paroli zu bieten und kam zu einigen guten 
Angriffen. In der Folge, dass nun zwei Mannschaften Fuß-
ball spielten, nahm die Partie an Härte zu. Doch bis zum 
Pausenpfiff geschah nichts mehr. 
In der zweiten Halbzeit versuchte der SSC weiter nach vor-
ne zu spielen, jedoch wurden die Bemühungen in der 52. 
Minute jäh unterbrochen. Im Strafraum bekam Maximilian 
Danziger den Ball aus einem Meter Entfernung mit voller 
Wucht an die Hand gedroschen, so dass der Schiedsrichter 
nach Zuruf auf Elfmeter entschied. Unhaltbar landete der 
Ball im Tor. Doch wieder bewies der SSC Moral und kämpf-
te sich zurück in das Spiel. In der 59. Minute gelang der 
Schimpf Elf dann der verdiente Anschlusstreffer. Nach ei-
nem herrlichen Freistoß von Benjamin Ernst stand Joschua 
Mack goldrichtig und verkürzte zum 1:4. Von dem Torer-
folg beseelt kombinierte sich Stubersheim immer wieder 
gefährlich in Richtung Laichinger Sechzehner, auch die 
Hintermannschaft ließ lange nichts mehr anbrennen. Die 
größte Chance zum 2:4 nutzte der SSC Stubersheim nicht, 
nach einem sehenswert vorgetragenen Angriff kam Ernst 
frei zum Schuss, jedoch scheiterte er aus spitzem Winkel 
am Torhüter. Nach dem aufreibenden Kampfspiel fehlten 
dem SSC in der Schlussphase dann die Kräfte. In der 85. Mi-
nute machte der Gast alles klar und erhöhte auf 1:5. Hier-
bei verletzte sich Kapitän Michael Klaus schwer und mus-
ste die Partie vorzeitig beenden. Doch Stubersheim hatte 
bereits drei Mal gewechselt, so dass das Team die restli-
chen Minuten zu zehnt spielen musste. Die neuformierte 
Abwehr versuchte alles, dennoch gelang es ihnen nicht, 
das 1:6 in der Nachspielzeit zu verhindern. Nach einer kla-
ren Abseitsposition wurde die Viererkette ausgehebelt und 
Laichingen kam zum überhöhten 1:6.
Das Endergebnis fiel um zwei Treffer zu hoch aus, auch 
wäre ein zweites Tor der Stubersheimer verdient gewesen. 
Der SSC zeigte wieder eine starke Leistung, die jedoch 
nicht belohnt wurde. 
Aufstellung: Kaiser – Danziger (ab 70. Min. Heilig), Michael 
Klaus, Steinbach, Lubahn – Nagel (ab 80. Min. Kehret), 
Nipp, Eitz, Ernst – Mack, Jefferson Pinto Caro (ab 72. Min. 
Gjonaj).
Vorschau: 
Am Ostersamstag spielt der SSC beim Tabellennachbarn 
aus Feldstetten. Anpfiff ist um 17.00 Uhr. Als Vorspiel wur-
de ein Freundschaftsspiel mit den Reservemannschaften 
vereinbart, dieses Spiel beginnt um 15.00 Uhr. Die Mann-
schaften würden sich über zahlreiche Unterstützung in 
Feldstetten sehr freuen. 
(Tobias Steinbach)

ATHLETIK-CLUB  AMSTETTEN	
Philipp Köhler erkämpft sich den 5. Platz bei 
den Deutschen B-Jugend-Meisterschaften im 
Freistil
Das erst 13 Jahre alte Ringertalent Philipp Köhler hat am 
Wochenende bei den  Deutschen Meisterschaften der B-
Jugend (Jahrgänge 1998 und 1999) in Bingen am Rhein 
einen guten fünften Rang in der Gewichtsklasse bis 63 kg 
errungen. Dieser Erfolg ist umso höher einzuschätzen, weil 
Philipp Köhler zum jüngeren Jahrgang zählt und folglich im 
nächsten Jahr nochmals in der B-Jugend startet. 
Der Amstetter Schülerringer war vor Premiere bei den DM 
sehr aufgeregt und hatte wegen eines Wachstumsschubs 
in den letzten Tagen Probleme das Gewichtslimit von 63 
kg, das er vor vier Wochen bei den Württembergischen Mei-
sterschaften noch leicht gebracht hatte, jetzt zu erreichen. 
Da er erst seit 1 ½ Jahren ringt und deshalb noch tech-
nische und taktische Fehler macht, konnte er beim Auf-
taktkampf gegen den hessischen Meister Daniel Kromm 
(SG Arheilgen) sein Leistungspotential wegen seiner Auf-

regung ausschöpfen und verlor unnötigerweise gegen den 
Hessenmeister nach Punkten (0:7 und 0:2). Bei seinem 
zweiten Kampf zeigte er gegen den späteren Titelträger 
Kevin Lucht (ESV Stendal) in der ersten Runde sein großes 
Potential und gewann diese mit 6 zu 0. Im Angesicht des 
möglichen Finalkampfes um die Deutschen Meisterschaft 
jedoch verkrampfte das Amstetter Talent wieder und gab 
die Runden zwei und drei mit 0:6 und 0:7 an den Sachsen, 
der seit zwei Jahren im Sportinternat in Halle trainiert, ab.
Durch seine ansprechende Leistung qualifizierte sich 
Philipp Köhler im Pool A auf Platz drei und hatte die Mög-
lichkeit gegen Ditten des Pools B, den Meister aus Nor-
drhein-Westfalen Dionijs Chokhatarov (PSV Detmold) um 
Platz fünf zu ringen. Philipp Köhler ließ sich durch zwei 
Beinangriffe des Detmolder überraschen, die er nicht kon-
sequent abwehrte und verlor den ersten Kampfabschnitt 
mit 0:6 Punkten. Durch die bessere Einstellung durch den 
Landestrainer Othmar Kuhner veränderte der Württember-
ger seine Ringweise und stellte konsequent auf Angriff um. 
Dadurch konnte er die Runden zwei und drei deutlich mit 
8:2 und 7:1 für sich entscheiden und den fünften Platz er-
kämpfen. 
Im Anhang ein Bild vom erfolgreichen Amstetter Nach-
wuchsringer, die bei den deutschen Meisterschaften den 5. 
Platz erringen konnte.

Philipp Köhler (rot) Sieger gegen Dionijs Chokhatarov (blau)  
im Kampf um Platz 5.

GESANGVEREIN  AMSTETTEN 	
Sänger- und Familienabend
Das vergangene Jahr war beim Gesangverein Am-
stetten in jeder Hinsicht ereignisreich und mit Le-
ben erfüllt. Die positive Entwicklung im Gesamtverein kam 
auch beim traditionellen Jahresessen, im gut besuchten 
Sportheim, zum Ausdruck. Mit dem Lied  „Unser Lied soll 
hell erklingen“ wurde der mit Spannung erwartete Sänger- 
und Familienabend eröffnet.
Schon bei der Begrüßung in Gedichtform durch den Vorsit-
zenden Peter Laupheimer fehlte es nicht am pfiffigen Hu-
mor. Natürlich lobte der Sängerboss den Chorleiter Chri-
stoph Keller für sein Engagement nicht ohne auch seiner 
Ehefrau zu danken, „für die vielen Stunden, die er ohne 
seine Frau verbringen muss“.
Das pulsierende Vereinsleben in Amstetten funktioniert 
nur in der Gemeinschaft wo alle zusammenhalten, deshalb 
galt auch ein besonderer Dank den Lebenspartnern der 
Sänger. Dies war Grund genug, das hervorragend vorberei-
tete heiße Buffet zu eröffnen.
Bei den Ehrungen stand Horst Dieter Nothjunge mit der 
Ernennung zum Ehrenmitglied im Mittelpunkt. Als Sänger 
im 2.Bass singt er seit 1961 aktiv im Chor mit, dafür gab‘s 
neben der Urkunde auch ein schönes Geschenk. Auch sei-
ner Ehefrau Karla wurde ein Blumenstrauß überreicht. 
Eine besondere Freude war es für Laupheimer, neben den 
Ehrungen, seinen Vorstands- und Ausschussmitgliedern 
für die kräftige Unterstützung im letzten Jahr zu danken. 
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Außerdem gab es wieder 18 fleißige Sänger, die beispiel-
haft die Chorproben im vergangenen Jahr besucht haben. 
In keiner Singstunde fehlten: Peter Laupheimer, Werner 
Laible, Hans Maurer, Hans Schöll, Otto Streibich, Hermann 
Maurer, Herbert Scheible. Ein- bis dreimal fehlten: Chri-
stoph Keller, Hans Schmid, Jens Wörz, Wilfried Bölstler, Ge-
org Huber, Johann Fitzel, Hans-Jürgen Pujock, Otto Noth-
junge, Günter Wörz, Karl Wörz, Karlheinz Fösinger. Mir je 
einer Flasche Wein wurden die fleißigen Probenbesucher 
bedacht.

Zum Bild: Peter Laupheimer und  Karl Wörz (von links) 
überreichen Horst Dieter Nothjunge die Ehrenurkunde.

Es war einmal –
ein „Wohn- und Schlafbürger“ der zum 
„Mitbürger“ wurde
Ein Mann sich neue Heimstatt sucht
preiswert und schön so sollt es sein.
Viel war jedoch schon ausgebucht
von dem er  sagt – das wird mein. 
Das Filstal liegt besonders günstig
mit Straßen, Bus und Eisenbahn
und wichtig war ihm auch für künftig 
die Schule für Kinder – ja er war ein schlauer Mann.
So fand er schließlich seinen Platz
in Amstetten, nicht weit von Ulm
er sagt zur Frau „Mein lieber Schatz“
hier gibt’s  nun unser Eigentum….
Er zieht nun her, in diesen Ort
von dort, wo er sonst gewohnt
und glaubt, es sei nun auch sein Hort
nicht ändert sich sein Horizont.
Hier wohn ich, sagt er resolut.
Doch bin ich hier nun auch  daheim?
Ist schlafen und wohnen alles Gut
oder gibt es sonst noch etwas – insgeheim?
Miteinander spielen, singen, lachen
füreinander da zu sein,
Gemeinsinn auch noch zu entfachen
brauchte der Mann zum Glücklich sein.
Nun singt er, freut sich mit im Chor
die Gemeinde ist für ihn lebendig.
Er hat für andre nun  ein Ohr.
Nur wohnen und schlafen war ihm doch zu wenig.  
Kommen auch Sie zu uns in die wöchentliche Singstunde. 
Unser Männerchor trifft sich jeden Dienstag im Vortrags-
saal des Rathauses Amstetten um 20 Uhr.

LANDFRAUENVEREIN	  
AMSTETTEN
Vorschau:
Donnerstag, 12. April 2012
Vortrag über Darmgesundheit
Gesundheit beginnt im Darm.  Die moderne Wissenschaft 
bestätigt es: Grundbedingung für die Gesunderhaltung 
von Körper und Geist ist eine intakte Verdauung. Der Darm 
produziert 80 Prozent unserer Immunzellen zur Abwehr 
von Krankheiten. Selbst für die Gehirnleistung ist die Ver-
dauung von Bedeutung. Wenn der Darm nicht funktioniert, 
können Sehschwierigkeiten, Konzentrationsprobleme und 
ständige Müdigkeit die Folge sein.
Treffpunkt: 20.00 Uhr LandFrauen-Raum.

LANDFRAUENVEREIN	  
URSPRING – REUTTI
Wellnessnachmittag am Samstag, 14. April 2012
Lassen Sie sich wieder verwöhnen mit einer Gesichtsbe-
handlung, -maske, -massage sowie Handpflege und ent-
spannen Sie ein paar Stunden. Wir treffen uns um 13.00 
Uhr in Urspring in der Kochschule. Bitte bringen Sie eine 
Sommerliege, eine Wolldecke, ein Nackenkissen, ein Frot-
tiertuch, drei Gästetücher und ein Schüsselchen mit ca. 30 
cm Durchmesser mit. Es können max. 20 Personen teilneh-
men. Bitte bei Johanna Seybold-Ehret (Tel. 311) anmelden.

Jahresausflug am Dienstag, 17. April 2012
zu K+L Ruppert nach Ravensburg. Die genauen Abfahrts-
zeiten werden nächste Woche bekannt gegeben.

Kreisausflug am Montag, 7. Mai 2012
Herzliche Einladung an alle LandFrauen zu unserem eintä-
gigen Ausflug. Er führt uns dieses Jahr ins idyllische Jagst- 
und Neckartal. Viel Informatives erwartet sie im Kloster 
Schöntal und im mittelalterlichen Ort Wimpfen sowie beim 
Besuch eines Bauernhofs im Hohenlohischen. Wir bitten um 
Anmeldung bis spätestens 10.04.2012 bei Frau Seybold-
Ehret (Tel. 311). Die Kosten für Fahrt, Führung, Eintrittsgel-
der und kaltes Abendvesper betragen € 35,00 und sind bei 
Anmeldung zu bezahlen.

SCHWÄBISCHER  ALBVEREIN	  
ORTSGRUPPE  AMSTETTEN
Schwäbischer Albverein
„Junge Familien“
Oster-Wanderung 2012
Zu unserer Oster-Wanderung 2012 treffen wir uns 
am Ostermontag, 09. April 2012 um 13:30 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der „Linde“ in Amstetten-Dorf. Von 
dort fahren wir nach Nellingen. Wir wandern rund um den 
Zigeunerhochsträß und hoffen, dass wir dem „Osterhase“ 
begegnen werden.
Die Wege sind Laufrad und Kinderwagen geeignet. Die 
Rückkehr nach Amstetten erfolgt bis ca. 17:00 Uhr.
Interessierte Wanderfamilien sowie Gäste und Freunde sind 
herzlich eingeladen.
Das „Junge Familien“-Team
www.albverein-amstetten.de

SENIORENKREIS	  
FROHES  ALTER  AMSTETTEN
Am Di., den 17.04.2012  führt uns unsere Fahrt 
nach Ellwangen an der Jagst. Nach Kaffee und Ku-
chen wollen wir das Museum Sieger Köder besuchen. Dort 
erhalten wir eine Führung.
Anschließend kehren wir zum Abendvesper in Heldenfin-
gen ein.
Kosten Fahrt und Eintritt  18,50 Euro
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Eingeladen ist jeder, der gerne mit anderen in froher Ge-
meinschaft einen Ausflugstag erleben möchte.
Abfahrt.   	 Dorf		  12.20Uhr
                	 Tennishalle 	 12.22Uhr
                	 Heitmanns.	 12.24Uhr
                	 Apotheke	 12.30Uhr
Anmeldung bei Frau Hirmer 07331-7498 und Frau Schak 
Tel.07331-45137

V d K	  
ORTSVERBAND  AMSTETTEN
Einladung zur Hauptversammlung
Die Hauptversammlung für das Jahr 2011 findet 
am  Samstag, 21. April 2012 um 14.00 Uhr im Gasthaus 
Linde in Amstetten-Dorf statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht
5. Revisionsbericht
6. Entlastungen
7. Anträge
8. Wahlen
9. Sonstiges
Schriftliche Eingaben zur Tagesordnung und Anträge sind 
bis spätestens 14.04.2012 an den Vorsitzenden Manfred 
Arndt, Lerchenweg 34, 73340 Amstetten einzureichen.
Mitglieder, die unseren VdK Ortsverband aktiv mitge-
stalten möchten und sich z.B. als Beisitzer/-in ein Eh-
renamt wählen lassen würden, werden gebeten sich an 
den Vorsitzenden Manfred Arndt Tel. 07331-7703 zu 
wenden!
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Im Namen der Vorstandschaft: Manfred Arndt

Landratsamt Alb-Donau-Kreis
Motorsägenschein wird bald Pflicht
- Kurse beim Hauptstützpunkt Ehingen-Mochental 
Ab dem Jahr 2013 ist in allen zertifizierten Forstbetrieben 
ein Nachweis über die Teilnahme an einem qualifizierten 
Motorsägenlehrgang vorgeschrieben, wenn im Wald mit 
der Motorsäge gearbeitet wird.
Zu diesen zertifizierten Betrieben gehören im Alb-Donau-
Kreis alle staatlichen und kommunalen sowie ein Großteil 
der privaten Forstbetriebe. 
Diese Pflicht gilt dann für alle Arbeiten mit der Motorsäge, 
also auch wenn beispielsweise Polterholz an der Waldstra-
ße eingeschnitten wird. 
Der Fachdienst Forst, Naturschutz im Landratsamt hat dazu 
ein Aus- und Fortbildungsangebot zusammengestellt. Die 
Lehrgänge finden beim Hauptstützpunkt Ehingen-Mochen-
tal statt. 
Informationen zu diesem Fortbildungsangebot für den Um-
gang mit der Motorsäge und zur richtigen Holzernte gibt 
es auf der Webseite des Alb-Donau-Kreises unter www.alb-
donau-kreis.de, dort unter Forst + Naturschutz / Fortbil-
dungen.
Weitere Lehrgänge zu diesem Thema bietet auch der Lan-
desbetrieb ForstBW. Das Lehrgangsangebot ist abrufbar 
unter der Internetadresse www.wald-online-bw.de.

„Essen fast wie die Großen“:
Vorträge zur Ernährung des Kleinkindes
- am 4. April im Haus des Landkreises in Ulm, 
am 13. April in der Außenstelle in Ehingen -
Unter dem Titel „Essen fast wie die Großen“ bietet der Fach-
dienst Landwirtschaft im Landratsamt Alb-Donau-Kreis jun-
gen Eltern Tipps und Hinweise bei der Ernährung des Klein-
kindes vom ersten bis dritten Lebensjahr an. Die Kurse fin-
den am Mittwoch, den 4. April im Haus des Landkreises 
in Ulm, Schillerstraße 30 und am Freitag, den 13. April  in 
der Außenstelle des Landratsamts in Ehingen im Ritterhaus 
(Hauptstraße 41) statt – jeweils von 10 bis 11:30 Uhr.
Anmelden und informieren kann man sich beim Fachdienst 
Landwirtschaft des Landratsamts unter der Telefonnum-
mer 07 31 / 1 85-30 98. 

Am 18. April im Haus des Landkreises: 
Praxis-Workshop über kindgerechte Kost
Wie kann man Kleinkinder vom ersten bis dritten Lebens-
jahr nach der Babykost zu gesundem Essen verhelfen? Dar-
um geht es bei einem Praxis-Workshop am 18. April 2012 
zwischen 9 und 11:30 Uhr im Haus des Landkreises (Land-
ratsamt) in Ulm, Schillerstraße 30. 
Leckere Kleinkindgerichte, Getränke und gesunde Alterna-
tiven zu so genannten Kinderlebensmitteln werden mit den 
Workshop-Teilnehmern besprochen und zubereitet.
Anmelden kann man sich bis Montag, den 16. April beim 
Fachdienst Landwirtschaft im Landratsamt unter Telefon 07 
31 / 1 85-30 98. Dort gibt es auch nähere Informationen.

Nicht nur Mädchensache
Jungs können zum Boys’ Day am 26. April beim 
DEB den Beruf PTA kennenlernen
Ulm. Das Berufskolleg für pharmazeutisch-technische Assi-
stenten des Deutschen Erwachsenen-Bildungswerkes (DEB) 
in der Maybachstraße in Ulm bietet interessierten Jungs am 
Donnerstag, 26. April 2012, von 10:00 – 14:00 Uhr die 
Möglichkeit, den Beruf „Pharmazeutisch-technische Assi-
stenz“ kennenzulernen. 
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Zum bundesweit stattfindenden Boys’ Day sind alle Jungen 
zwischen 14 und 18 Jahren herzlich eingeladen, sich mit 
den Aufgaben eines PTA zu beschäftigten und im chemi-
schen Labor sowie im botanischen Labor erste praktische 
Erfahrungen zu sammeln. 
Da die Plätze begrenzt sind, ist zum Boys’ Day eine Anmel-
dung unter Tel. 0731 2058669-0, per Mail an ulm@deb-
gruppe.org oder unter www.boys-day.de erforderlich. 
Veranstaltungsort und weiterer Kontakt:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk e.V. 
Staatlich genehmigtes privates Berufskolleg für pharma-
zeutisch-technische Assistentinnen / Assistenten
Maybachstraße 15, 89079 Ulm
Tel.: 0731 2058669-0 
E-Mail: ulm@deb-gruppe.org
Im Internet unter: www.clevere-zukunft.de oder www.deb.de 

Evangelisches Kreisbildungswerk  
Blaubeuren/Ulm
TREFF – ALLEINERZIEHENDE + GETRENNTLEBENDE
Infos – Kontakte – Gespräche
Nächstes Treffen: 
Samstag, 14. April 2012 – 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Blaubeuren, Matthäus-Alber-Haus
mit Kinderbetreuung
Information/Anmeldung:
Gabriele Leibold
Fon 07321 / 961703 (am besten abends zu erreichen)

Deutsche Rentenversicherung
Für Arbeitgeber:
Neue Seminare zur Sozialversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
bietet auch 2012 wieder Seminare über sozialversiche-
rungsrechtliche Fragen an. Das kostenfreie Angebot 
richtet sich an Arbeitgeber, Mitarbeiter in Personalbü-
ros und Steuerberater.
Für den Raum Ulm finden die Seminare zu 
folgenden Terminen statt:
»Besondere Themen aus der Betriebsprüfung (Sonntags-, 
Feiertags- und Nachtzuschläge, Entstehungsprinzip, Auf-
wendungsausgleichsgesetz, elektronisch unterstützte Be-
triebsprüfung, Neuerungen)
jeweils von 13 bis 16 Uhr
12. Juni 2012 in Bad Buchau, Seegasse 2/1(Kurzentrum 
Bad Buchau)
24. und 25. Juli 2012 in Ulm, Wichernstraße 10 
(Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regio-
nalzentrum Ulm)
Bitte beachten Sie: Die Teilnehmerzahl an den Seminaren 
ist begrenzt. Berücksichtigt werden Interessenten in der 
Reihenfolge der Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 27. 
April 2012.
Die Seminare werden landesweit in allen Regionen angebo-
ten. Bitte melden Sie sich im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de > Deutsche Rentenversicherung 
> Veranstaltungen > Seminare > Arbeitgeberseminare an.
Sie können sich auch direkt im Regionalzentrum Ulm an-
melden
Tel.:  0731 92041 183
Fax.: 0731 92041 190
E-Mail:  cornelia.sabel@drv-bw.de

Gartenecke
Auf die Stangen, fertig, los!
Spitzen die ersten Spargel-Sprossen aus der Erde, ist es 
an der Zeit einen Erdwall anzuhäufeln. Nur im Dunkeln 
wachsende Stangen behalten ihre begehrte Blässe. Zieht 
man Wälle aus steinfreiem, sandigem Boden, bilden sich 
gerade Stangen, die sich zudem leicht ernten lassen. Wer 
nicht über passenden Boden verfügt, kann Spargel auch 
unter schwarzer Folie blei-chen. Dazu spannt man eine 
Wäscheleine über das Beet und breitet Folie darüber. Diese 
sollte an den Seiten gut befestigt sein, damit kein Licht 
durchfällt. 


